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Tilman saß in der Bibliothek der Festung, im geschlossenen Teil, mit einem Buch in der Hand, als der Heiler den Raum betrat.

"Du liest schon wieder diese Märchen", sagte sie und blickte auf das Buch.

"Es ist kein Märchen, Jessica, es ist viel besser als das. Es ist ein Manga", antwortete Tilman mahnend. "Übrigens ist es über fünfzig Jahre alt. So etwas gibt es heutzutage nicht mehr. Sehr zu meinem Bedauern. "

"Wie können Sie so unvorsichtig sein, die Kinder zu..."

"Reden wir darüber", brummte Tilman und legte den Mangaband trotzdem beiseite. "Zum Schlachten, meinst du? "

"Auf einer sehr wichtigen Mission, bei der sie sich beweisen und abhärten können", wurde Jessica mit boshaftem Sarkasmus zitiert.

"Neben ihnen stehen meine Männer. "

"Als ob sie nicht wegbleiben würden, wenn Kinder getötet werden. "

"Das werden sie", widersprach Tilman nicht. "Bis zu einem gewissen Punkt. Sie wollten darüber sprechen? Schon wieder? Die zwölfte, wenn ich mich nicht irre. Wenn Sie es so haben wollen, lassen Sie mich sie auflösen. Das wird sie natürlich vor Ärger bewahren. Vergessen Sie unsere Ziele. Die Menschheit soll sich mit ihren eigenen Problemen befassen. "

"Das ist genug. Ich weiß, dass Sie gut darin sind, zu verwirren. "

"Und ich weiß, dass Sie das tun. Warum bist du dann hier, Jessica? "

"Ich habe einen Bericht vorbereitet. Sie wollten einen Bericht über meine Auswirkungen auf ihre Körper, nicht wahr? "

"Gibt es irgendetwas, worüber man sich Sorgen machen muss?"

"Nein, die Stärkung der Organismen verlief so, wie sie sollte."

"Ich habe nie an Ihren Fähigkeiten gezweifelt", lächelte Tilman, woraufhin die Frau schnaubte.

Früher, vor fast zwanzig Jahren, hatten sie eine viel engere Beziehung als heute. Seitdem ist eine Menge Wasser geflossen.

"Der Anpassungstrank hat auch keine Nebenwirkungen verursacht", fügte Jessica hinzu.

"Das sind gute Neuigkeiten."

"Ja, das Nützliche ist herausgekommen. Erstaunlich. Es ist eine Schande, dass wir nicht in der Lage sein werden, eine weitere Charge zu produzieren. "

"Das wird nicht funktionieren", stimmte Tilman wieder zu, der Jessica ansah und sich nicht zu der Angelegenheit äußerte.

Der Zaubertrankvorrat basierte auf einem legendären Anpassungsstein. Dieser Stein wurde einst von Tilman und seinen Freunden untersucht. Die drei waren nie in der Lage gewesen, seine volle Kraft zu entfalten. Nur wenige Menschen wussten davon, aber jeder Mensch hatte seine eigene Grenze, wie viel Kraft er von den Steinen aufnehmen konnte. Tilman hatte sein Limit schon längst ausgeschöpft.

Der Stein gehörte nicht Tilman. Sie wurde von einem anderen gefunden, einem Taucher. Und wo sie beide jetzt waren, wusste der Mann nicht.
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Es dauerte ein paar Tage, bis wir die Festung erreichten, und wir waren die ersten der Gruppe, die zurückkehrten. Wir wurden ordentlich geduscht, bekamen zu essen und wurden losgeschickt, um ausführliche Berichte über das Geschehene zu schreiben. Von den Mentoren wurden wir von Strapo empfangen. Unerwartet, aber in gewisser Weise war es schön, ihn zu sehen. Ja, die Fähigkeiten, die er uns eingebläut hatte, waren hart, aber sie waren hilfreich, wenn es hart auf hart kam.

Der Heiler ging auch durch uns hindurch und entfernte die Wunden sofort. Der Heiler ging durch uns hindurch und säuberte unsere Wunden auf einen Schlag. Ich habe meinen Anteil an der Steinarbeit geleistet und mich ausgeruht. Findus verbrachte seine Freizeit damit, mit seinem Schwert und dem Wind zu üben. Lernen, beides miteinander zu verweben. Ströbe war untätig, ein paar Mal wollte er mit der Zunge schnalzen, aber da er nicht auf Verständnis stieß, gab er auf. Im Allgemeinen saß Gump entweder in den Wohnräumen oder belästigte seine Mentoren mit Fragen zu seiner Schwester.

Ich konnte meine eigene Wohnung nicht finden. Das führte zu... was führte zu.

Als er zurückkehrte, stieß er auf der Treppe mit Ströbe zusammen und stieß den Jungen weg.

- Verdammte Scheiße! - war der Mann entrüstet.

Ich saß rein zufällig ganz unten. Für den Gewinn eines Preisausschreibens bekamen wir einmal eine Bank geschenkt, auf der ich mich herrlich hinsetzen und die Beine ausstrecken konnte.

Ich weiß nicht, wie das passiert ist. Gump riss den Kopf hoch und holte zu einem Schlag gegen Strawberry aus. Ich hatte auch eine Wendung im Kopf, und irgendwie war ich für ihn da. Und auch Stroebe selbst hatte die Fäuste geballt. So sind wir in einen Streit geraten. Ich konnte es nicht mehr ertragen und schrie aus vollem Herzen:

- Glaubst du nicht, dass du sie ausbremst?! Sie wird ohne dich viel besser zurechtkommen! Die Mentoren verstehen das auch, indem sie dich trennen!

Ich weiß nicht, warum ich das geschrien habe. Nach unserer Mission kochten die Emotionen hoch und verlangten nach einem Ventil. Das taten sie. Das habe ich schnell bereut, aber es gab kein Zurück mehr.

- Das Einzige, woran ich denke", murmelte Gump kalt, "ist, meine Schwester am Leben zu erhalten.

Er drehte sich um und ging die Treppe hinauf.

- Warum musstest du gehen", spuckte Strue Blut, blickte mich wütend an und ging ebenfalls weg, auf die andere Seite des Gebäudes, zu den Geistern.

Es gab keinen anderen Ausweg mehr.

- Fick dich", sagte ich und ließ mich auf die Bank fallen.

Nach etwa zehn Minuten erschien Strapo und schimpfte mit uns. Er jagte uns vor unseren Augen hin und her und wurde nicht müde, uns über den Respekt gegenüber den Mitschülern zu belehren. Und Findus bekam ein bisschen Prügel für die Gesellschaft. Als wir abends ins Bett krochen, gab er uns das Heilige:

- Idioten.

Merkwürdigerweise fühlte ich mich danach etwas besser. Ich habe die Steine gleich nach meiner Ankunft abgegeben. Ich war versucht, sie zu behalten, aber das ging schnell vorbei. Sie werden mich belohnen, wenn sie es wollen. Strapo hat nichts dazu gesagt.

Die zweite Gruppe kehrte am dritten Tag, gegen Abend, zurück. Ein bisschen schäbig, aber lebendig. Wir haben mit ihnen Nachrichten ausgetauscht. Ihre Aufgabe war einfacher. Planung und Durchführung einer Razzia gegen eine Straßenbande. Sie leisteten keinen großen Widerstand, so heißt es. Die nächsten zwei Tage verliefen wie gewohnt. Ich meine, Strapo mochte nicht, dass wir herumlungerten, und nahm den Unterricht wieder auf. Aber zu zwei Dritteln des Höchstbetrags.

Am fünften Tag kehrten zwei weitere Gruppen zurück. Mit einem Verlust. Das trübte die allgemeine Stimmung. In der folgenden Woche kehrten auch die anderen zurück. Auch mit Verlusten. Am Ende waren wir noch fünfunddreißig Leute.

Ich konnte nicht glauben, wie viele Tausende von Menschen sich bei der Verhandlung versammelt hatten, um Lehrlinge zu sein. Wo sind sie alle? Viele waren gestorben. War es das wert?

Gemeinsam mit uns wurde eine Überprüfung der Vorgänge durchgeführt. Ein volles, mit Nörgeleien bei jedem fraglichen Punkt. Meine Fehler waren, dass ich zu optimistisch gehandelt habe, als ich in eine vertraute Umgebung kam. Und übermäßiges Selbstvertrauen im Kampf. Wieder einmal war ich zu voreilig und ging Risiken ein. Das wusste ich bereits, daher war ich nicht allzu verärgert, als ich die Bemerkungen hörte.

- Ich hätte Ihnen Anerkennung gezollt, aber der Verlust eines Mitglieds der Gruppe hat den Gesamterfolg beeinträchtigt", urteilte Blind. - Selbst wenn dieses Mitglied ein Verräter ist. Ganz zu schweigen von der Art und Weise, wie Sie sich eingerichtet haben, Dreizehn.

Ich habe damals geschwiegen, aber der Kommandant verließ mich nach der Nachbesprechung und sagte unverblümt etwas, das nicht sehr angenehm zu hören war.

- Wir wissen nicht genau, ob sie aus eigenem Antrieb übergelaufen ist oder beeinflusst wurde. Hätten Sie sich nicht entspannt und sie k.o. geschlagen, hätten Sie es geschafft, sie zu evakuieren, dann hätten Sie es mit Sicherheit herausgefunden.

- Gibt es Kräfte, mit denen Sie die Kontrolle über andere Menschen übernehmen können?

- Ich hatte noch nie von ihnen gehört. Aber vor fünf Jahren hatte noch niemand etwas von Hexen gehört.

- Wäre es dann möglich, dass wir nicht feststellen können, dass sie übergelaufen ist?

- Ja", nickte er und machte damit deutlich, dass er auch das in Betracht gezogen hatte. - Dann hätte sie euch alle nachts in den Wohnräumen ausschalten können. Sie brauchen sich also keine Vorwürfe zu machen. Im Rahmen der bekannten Informationen haben Sie... mehr oder weniger akzeptabel gehandelt. Treten Sie jetzt in das Büro von Prof ein. Ich habe etwas mit Ihnen zu besprechen.
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Ich ging zu Prof. Aber es war nicht er, den ich sah, sondern der Schwarze Meister. Der ohne seine Rüstung in Form von Tate war.

- Komm rein", nickte er mir zu. - Der Professor sollte mit Ihnen sprechen, aber ich habe ihn weggeschickt.

Ich ging hinüber und setzte mich auf den mir angebotenen Stuhl.

- Wozu ist das alles gut? - wagte es, die Frage zu stellen.

- Alles ist was? - hob eine Augenbraue zu dem Tate Master.

Ich dachte, er hätte die Frage genau verstanden, wollte aber nicht antworten.

- Verluste.

- Ist das für Sie von Bedeutung? Wenn du es immer noch nicht verstehst, warte... zehn Jahre. Wenn man Freunde und geliebte Menschen verloren hat, wenn man in Situationen war, in denen man nicht die Kraft hatte, sie zu bewältigen. Dann werden Sie verstehen, warum Sie in Ihrem Training hart sein müssen.

Richtig, richtig, die Schwachen und Erfolglosen müssen ausgemerzt werden.

- Du hast die Hexe getötet", fuhr Tilman fort, bevor ich etwas sagen konnte. - Sie haben die Steine. Dafür gibt es eine Belohnung. Was werden Sie nehmen?

- Gibt es eine Wahl?

- In diesem Fall ist das der Fall. Steine oder Wissen", grinste er verschmitzt.

- Erzählen Sie uns von Ihren Eltern.

- Ich dachte mir, dass du das fragen würdest", sagte er schmunzelnd. - Das werde ich. Ein paar Dinge. Nachdem ich dich getroffen hatte, versuchte ich herauszufinden, ob sie zurückkommen würden. Wissen Sie, wie die Antwort lautete?

- Woher?

- Man weiß ja nie", kicherte er wieder. - Die Antwort war nein, es gab nichts herauszufinden. Nicht mit meinen enormen Ressourcen.

- Es stellte sich heraus, dass sie sich im Brunnen verirrt hatten.

- Das habe ich nicht gesagt.

- Aber Sie leugnen es auch nicht?

- Wenn ich die Wahrheit sage, würdest du ihnen dann nicht sofort hinterherlaufen?

- Das hängt davon ab, wie weit Sie laufen.

- Etwas, für das Sie noch nicht bereit sind.

- И? - Ich hob eine Augenbraue und war mir nicht ganz sicher, wie ich vorgehen sollte.

- Und ich biete Ihnen eine neue Vereinbarung an. Sie werden nur dann nach ihnen suchen, wenn ich einverstanden bin.

- Als Gegenleistung für was?

Tilman bewegte sich unauffällig, aber ich spannte mich unwillkürlich an und rechnete mit einer Ohrfeige. Ich habe mich nicht entschuldigt. Er war mein Lehrer und Gönner, was mir gewisse Verpflichtungen auferlegte und ihm das Recht gab, zu verlangen, was er wollte, aber... Meine Eltern... Das war zu wichtig, als dass ich sie einfach abtun konnte.

- Als Gegenleistung für einige der Antworten", antwortete Tilman und sah mich weiterhin mit einer impliziten Drohung an.

- Ich werde mein Bestes tun, um dir zu gehorchen.

- Nein", schüttelte er den Kopf und lächelte. - So wird es nicht funktionieren.

Tilman war still. Das tat ich auch. Es wurde schnell klar, dass ihn beide Antworten zufrieden stellen würden. Entweder ich hielt mich an seine Regeln, oder ich würde selbst nach meinen Eltern suchen.

- Ich stimme zu", antwortete ich mit zusammengebissenen Zähnen.

- Erinnern Sie sich an diesen Moment. In unserer Welt ist es äußerst wichtig, sein Wort zu halten. Und schwierig.

- Sprechen Sie schon.

- Zunächst wollen wir Ihr Wissen testen. Erzählen Sie uns etwas über den Bau des Brunnens.

Ich habe nicht die dumme Frage gestellt, warum das so ist. Es ist uns seit langem eingeimpft worden, dass man antworten muss, wenn man von einem Mentor etwas gefragt wird, sonst bekommt man Ärger.

- Der Brunnen ist in Ebenen unterteilt. Der erste ist die Grube selbst. Ein Loch im Boden von gigantischen Ausmaßen. Ich habe es nicht selbst gesehen, aber den Fotos in den Vorträgen nach zu urteilen, ist es das. Die zweite Ebene sind die Katakomben oder Maulwurfslöcher. Ein Netz von Tunneln. Die dritte Ebene ist der Wald. Riesige Höhlen mit Wurzeln. Das vierte sind nur Höhlen. Was als Nächstes kommt, weiß ich nicht.

- Ja, Sie haben sich mit dem Thema noch nicht eingehend befasst", sagte Tate. - Und die Bibliothek hat mir noch keinen Zugang zu der entsprechenden Literatur verschafft. Ich möchte Ihnen einen Augenzeugenbericht darüber geben, was wirklich vor sich geht. Du hattest Recht mit den ersten vier Levels, aber du hast nicht erwähnt, dass noch niemand bis zum Ende der Levels gekommen ist.

- Wie war das?

- Das war's. Die erste Stufe ist bedingt sicher. Das größte Risiko besteht darin, von einer Windböe erfasst zu werden. Manchmal wehen magische Winde, und dann hat man ohne guten Schutz keine Überlebenschance. Es hat Gruppen gegeben, denen die Haut abgezogen wurde. Aber das passiert nur selten, die Leute haben Abfahrten gebaut, so dass die erste Ebene jetzt ein Gehbereich ist. Auf der zweiten Ebene können Sie bereits auf Monster treffen, und es gibt viele Anomalien. Das gilt auch für den dritten, vierten und alle anderen. Natürlich hat man versucht zu bestimmen, wie weit diese Ebenen reichen. Es wurde kein Ende gefunden. Die längste Expedition, von der ich weiß, war etwa sechshundert Kilometer lang. Sie haben nichts gefunden, was einem Ende ähnelt. Vielleicht gibt es sie, aber andere Beweise sprechen dagegen.

- Wie kann etwas kein Ende haben?

- Wenn Sie die genaue Antwort auf diese Frage kennen, sagen Sie sie mir, ich würde sie gerne hören. Bisher ist die einzige glaubwürdige Theorie, dass die Ebenen nichts anderes als andere Welten sind.

- Nun, jeder auf der Straße weiß, dass der Brunnen nicht von dieser Welt ist.

- Sie verwechseln Straßengeschwätz mit Fakten. Um das zu erkennen, müssen Sie unter den vierten Stock gehen. Im sechsten Stock kann man zum Beispiel... den Himmel sehen.

- Der Himmel? - fragte ich dummerweise.

- Der Himmel. Unterirdisch. An einem Ort, den man in zwei Wochen erreichen kann, wenn man die Wege kennt. Und stellen Sie sich vor, dass jedes Level ein endloses Gebiet ist, in dem man an jeder Ecke sterben kann. Dämonen können sich überall treffen. Monster können sich überall treffen. Anomalien können überall gefunden werden. Andere Menschen oder andere Intelligenzen können, man glaubt es kaum, überall angreifen.

- Sind die anderen vernünftig?

Tate lächelte.

- Ganz genau. Dämonen, Ungeheuer, Humanoide.

- Angemessen?

- Habe ich unhörbar gesagt?

- Das ist schwer zu glauben.

- Wenn es schwierig ist, wie kann man dann zum Brunnen gehen? - Er warf seine Hände hoch.

- Sind meine Eltern auch da?

- Das Letzte, was ich weiß, ist, dass sie dorthin gegangen sind, um nach Antworten zu suchen. Wenn Sie den weiten Ländern aufmerksam zugehört haben, sollten Sie zumindest eine ungefähre Vorstellung davon haben, wie schwierig es sein wird, dort jemanden zu finden. Ich habe dort Verbindungen. Keiner hat deine Eltern gesehen seit... Nun, zehn Jahren, ganz sicher.

- Könnten sie so lange zelten gegangen sein?

- Der Brunnen ist ungewöhnlich", legte Tilman eine Bedeutung in das Wort, die ich nicht begreifen konnte. - Also, ja, man kann sich dort verirren. Ich kenne Leute, die schon länger dort leben. Sie könnten gestorben sein. Auch das sollte nicht ausgeschlossen werden.

- Was soll ich dann tun?

- Sie wollen eine klare Antwort? - beugte er sich vor. - Vergessen Sie es. Geben Sie ihm fünf Jahre, das ist sicher. Entweder du gehst zur Polizei, oder sie kommen und finden dich. Einfach überleben.

Ergebnis? Das klang zu... inakzeptabel.

- Eigentlich bin ich als Lehrling zu Ihnen gekommen, um stärker zu werden und sie zu finden.

- Das habe ich mir gedacht. Genauso wie ich mir vorstellen kann, wie schwer es Ihnen fällt, den Rat zu befolgen, einen Treffer zu landen. Aber wenn man mal darüber nachdenkt, worauf kann man sich dann noch verlassen? Nehmen wir an, du lernst die Macht der Steine, die du hast. Du gehst zum Brunnen. Die einzige Möglichkeit, die Sie haben, ist der Beitritt zu einem Team. Eine Zeit lang, wahrscheinlich zwei oder drei Jahre lang, wirst du von Warband zu Warband ziehen und beten, dass du nicht das Pech hast, niedergestochen und geschnitten zu werden, was ziemlich häufig vorkommt. Vor allem, wenn man wertvolle Beute findet. Vielleicht bilden Sie dann ein Team, auf das Sie sich verlassen können und... Und was dann?

- Und dann weiß man nicht, wo man nach den Eltern suchen soll", wiederholte ich seine Worte.

- Ganz genau. Sie sind wahrscheinlich tief oder weit weg. Es ist nicht leicht, dorthin oder dorthin zu gelangen. Noch schwieriger ist es, jemanden Bestimmten zu finden.

- Sie sagten, sie suchten nach Antworten. Was waren sie?

Wenn Sie die Themen und den Zweck ihrer Mission kennen, können Sie die Route erraten.

- Was ist der Brunnen und wie kann man ihn schließen?

- Ähm ...

Den Brunnen schließen? Meint er das ernst?

- Ist das möglich?

- Woher soll ich das wissen? - Tilman grinste. - Wir haben viele Gespräche mit ihnen geführt. Wir haben oft gestritten und waren uns nicht einig. Am Ende gingen wir getrennte Wege. Sie gingen auf die Suche nach Antworten. Ich habe darüber nachgedacht, wie ich mich auf die bevorstehende Katastrophe vorbereiten kann.

- Das haben Sie nicht zufällig gesagt. Über die Katastrophe.

- Dies ist das nächste Gesprächsthema.

Er rekrutiert mich, habe ich vermutet. Er hatte den Druck beim Thema Eltern genommen, seine Aufmerksamkeit dorthin gelenkt, wo sie gebraucht wurde, und war im Begriff, mir etwas Wichtiges zu sagen, das das von ihm gewünschte Ergebnis festigte.

- Ich höre zu", sagte ich und versuchte, meine Gedanken und Gefühle für mich zu behalten.

Ich werde später darüber nachdenken. Ich werde mir erst einmal anhören, was sie zu sagen haben.

- Sie wissen, dass sich die Welt nicht auf einmal, sondern schrittweise verändert hat. - Tilman schaute mich an und wartete auf eine Bestätigung, woraufhin ich nickte. - Ein Teil von uns, ich meine die Menschheit, hatte Glück. Die Probleme traten nicht auf einmal auf, sondern eines nach dem anderen, in großen Abständen. So sehr, dass die normalen Menschen nicht bemerkten, dass sich wieder etwas verändert hatte. Es gab eine Zeit, in der man nicht an den Brunnen glaubte. Damals glaubten sie nicht an Monster, Anomalien oder Dämonen. Jetzt würden sie nicht mehr an Hexen und Zauberer glauben.

- Ist dies ein neuer Angriff?

- Ich würde sagen, das ist das zweite Unglück, das die Menschheit noch nicht realisiert hat.

- Was ist die erste?

- Wir beide werden später darüber sprechen. Was ich jetzt sagen möchte, ist, dass ich die Studenten nicht rekrutiert habe, um politische Ambitionen zu befriedigen, sondern um neuen Bedrohungen zu begegnen. Genauer gesagt, um eine Struktur zu schaffen, die in der Lage ist, sie zu bekämpfen. Sie sind, so hoffe ich, die neue Brut, die die Überlebenschancen der Menschen erhöhen wird.

- Eine Art von Monsterjägern?

- In seiner ursprünglichen Form, ja. Es ist von der Bedeutung her ähnlich. Meiner bescheidenen Meinung nach sind die meisten Jäger oft nicht besser als Monster. Manchmal viel schlimmer. Das ist übrigens das Ziel, das wir uns gesetzt haben.

- Welcher ist es?

Tilman schwieg und sah mich aufmerksam an.

- Ich gebe Ihnen einen Tipp, denn Sie sind ja so neugierig auf die Antworten. In den Vorlesungen haben Sie besprochen, wie sich die Welt, d. h. die Umwelt, mit der der Mensch interagiert, verändert hat. Aber wer sagt denn, dass sich die Veränderungen nur auf die Welt beziehen?

Ich runzelte die Stirn und versuchte zu verstehen, was er damit sagen wollte.

Ändern sich die Menschen auch? Aber... Oh, das ist es, ich hatte einen Verdacht.

- Wie eine Hexe? Ist sie ein anderer Mensch?

- Ja, aber Sie müssen verstehen, dass dies nur ein kleiner Teil des Problems ist. Und in der Tat, das zweite Problem. Es gibt auch die erste, aber das ist für später, wenn du ein bisschen mehr über die Welt weißt", lächelte Tilman.

- Ist das alles, was Sie zu sagen hatten? - fragte ich ein wenig verwirrt, weil ich etwas anderes erwartet hatte.

Wo ist die Rekrutierung? Oder war es das, aber ich habe es nicht bemerkt?

- Nein, es gab noch ein drittes Subjekt", antwortete Tilman, ohne sein Lächeln zu verbergen, und holte einen Stein aus seiner Tasche...

- Sie haben es sozusagen aufgegeben, aber es gibt ja eine Belohnung für eine erfolgreiche Operation.

- Ein weiterer Stein", sagte ich ohne Begeisterung.

- Ja", nickte Tilman verständnisvoll. - Das ist in Ordnung, du hast die Hälfte der drei geschafft.

- Weniger.

- Hier kommt das dritte Thema ins Spiel. Es gibt noch weitere Nuancen, die der Normalbürger nicht kennt.

- Hören Sie gut zu.

- Erstens gilt die Regel von eins zu drei für eine optimale Entwicklung. Drei Verbesserungssteine, um die Macht eines seltenen Steins vollständig freizusetzen. Drei seltene, neun kleine, um die Macht eines legendären Steins freizusetzen.

Die Tante hat über solche Dinge nicht geschrieben.

- Diese Regel hat sowohl interne als auch externe Gründe. Sie sollten inzwischen bemerkt haben, wie die Verstärkungssteine bei den Seltenen helfen.

Das ist wahr. Es geht nicht nur um den Wiederaufbau meines Körpers, sondern auch um meine normalen körperlichen Fähigkeiten. Ohne körperliche Kraft wäre ich nicht in der Lage gewesen, so weit zu springen. Ohne Ausdauer wäre ich nicht in der Lage, die Last zu tragen. Ohne Flexibilität könnte ich in der Luft keine Purzelbäume schlagen.

- Die äußeren Gründe sind, dass sie versuchen könnten, die Steine wegzunehmen. Ernstzunehmende Einheiten werden nicht alles tun, um kleine Steine zu bekommen, aber sie können nach seltenen Steinen jagen, und noch mehr nach legendären Steinen. Die Hounds wissen von euren Taten in der Stadt. Und sie haben Findus auf ihrem Radar. Sie könnten die Informationen an jemand anderen weitergeben, und dann würden Sie gejagt werden.

- Wie schnell werden wir die Festung verlassen?

- Bald, regelmäßig", antwortete Tilman. - Missionen werden für Sie zur Normalität.

Das war zu erwarten.

- Und welches Niveau... Ich meine, wie viele Steine brauchen Sie, um sich in jeder Situation sicher zu fühlen?

- Eine solche Menge gibt es nicht. Wenn Sie in den Besitz der Legende gelangen, dann... Sind Sie sich der Tatsache bewusst, dass, wenn Sie jemanden töten, der die Steine absorbiert hat, die Wahrscheinlichkeit hoch ist, dass sie im Körper gefunden werden?

Ich wusste davon. Amalia sagte es mir.

- Es ist gut möglich, dass Sie gejagt werden. Die Dogs werden dich nicht speziell wegen eines seltenen Steins jagen, aber wenn du irgendwo auftauchst, werden sie eine Gruppe losschicken. Das macht das Leben an sich schon gefährlicher. Wenn Sie ein höheres Niveau an Fähigkeiten zeigen, können Sie sicher sein, dass die Machthaber auf Sie aufmerksam werden und versuchen werden, Ihnen das Juwel wegzunehmen.

- Aber das ist nicht die Antwort auf die Frage.

- Was für eine Frage", zuckte er mit den Schultern. - Machen Sie sich keine Sorgen. Bald werden Sie Ihren Platz in der Welt im Verhältnis zu anderen besser verstehen.

Ist das ein Hinweis darauf, dass man bei den Missionen Erfahrungen sammelt und sich verschiedenen Gegnern stellt?

- Zurück zu unseren Nuancen. Zweitens gibt es eine Möglichkeit, die Aufnahme von Steinen zu beschleunigen.

- Ja?", fragte ich mich.

- Ja. Im Vertrag mit dem Stein steht das nicht, aber es ist möglich, die doppelte Menge an einem Tag zu bearbeiten. Nur um zu sparen.

- Ähm ...", hustete ich.

- Was ist das? - fragte Tilman mitfühlend.

- Das hätten Sie auch früher sagen können.

Der ständige Stress, jeden Tag die Norm erfüllen zu müssen, macht mir zu schaffen, und wenn es einen Weg gibt, diese Regel zu umgehen, dann... Es ist teuer, das zu wissen.

- Das hätte ich tun können", stimmte er leichthin zu. - Aber wer sind Sie, dass Sie sofort Geheimnisse verraten? Vertrauen muss man sich verdienen. Werden Sie zuhören, oder sollen wir über Ihre Beschwerden sprechen? - sagte er mit offenem Spott.

- Zuhören.

- Das Prinzip ist wie folgt. Wenn Sie eine Norm erfüllen, schließen Sie die Verpflichtung gegenüber dem Stein. Wenn Sie das Doppelte der Norm erfüllen, schaffen Sie einen Rückstand. Am nächsten Tag können Sie viel weniger tun und es wird etwas zählen. Holt die Steine0", forderte Tilman.

Gehorsam griff ich nach dem Beutel und legte drei Steine heraus.

- Sehen Sie sie sich genau an. Der eine kleine ist viel kleiner als der andere.

Auch das ist richtig. Ursprünglich hatten die Steine die gleiche Größe. Nun ist der für die Ausdauer zuständige Teil viel kleiner als der für die Flexibilität.

- Können Sie erraten, warum?

- Weil wir viel, oft und mit Begeisterung gelaufen sind", stellte ich fest.

- Ganz genau. Wenn Sie ein wenig aufmerksamer und aufmerksamer gewesen wären, hätten Sie bemerkt, dass der Stein wärmer wird, wenn Sie Ihre doppelte Ration machen, wenn Sie es Tag für Tag tun. Wenn Sie Ihr Limit erreichen, wird es insgesamt heißer. Dann müssen Sie aufhören und Ihr Training auf ein Minimum reduzieren, sonst verletzen Sie sich. Aber das ist noch nicht alles. Was ich Ihnen sage, ist ein Geheimnis, und es ist verboten, es jemandem zu erzählen. Verstehen wir uns gegenseitig?

- Ja.

- Ein weiterer wichtiger Punkt ist die schrittweise Angleichung der Marge. Grob gesagt, machen Sie z. B. zehn Tage lang einen doppelten Satz, gehen dann wieder zu einem einfachen Satz zurück und... Nach einer Weile verschwindet die Marge vollständig. Es muss wieder aufgefüllt werden. Auf diese Weise können Sie die Aufnahme beschleunigen. Sie erhalten daher ein individuelles Übungsprogramm. Die Einsätze werden so geplant, dass Sie mit einer Reserve unterwegs sind. Nimm ihn", schob er mir den Stein zu. - Finde dich damit ab.

Nach ein paar Minuten tauchte ich wieder ab.

- Wurde der Stein aus einem bestimmten Grund verteilt?

- Nein", grinste Tilman. - Zur Steigerung Ihrer Gesamteffizienz.

- Ja, ja", zog ich eine säuerliche Grimasse.

Es war ein Stein des Anstoßes. Und ich hatte mich gerade verpflichtet, zwei Jahre lang auf alle möglichen Arten geschlagen und gefoltert zu werden.

- Weshalb sind Sie so besorgt? An Ihrem Zeitplan wird sich nichts ändern. Es ist die gleiche Ausbildung.

Ja, natürlich. Das habe ich geglaubt.
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Kapitel 2: Von Dämonen, oder wie der Shin00bi offen war
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Nachdem ich mit Tilman gesprochen habe, hat sich mein Trainingsprogramm wirklich geändert. Weniger allgemeine Ausbildung, mehr individuelle Ausbildung. Ich habe fast nie allein trainiert. Es war immer ein Mentor dabei, der den Prozess überwachte.

Ich war nicht der einzige, der auf Veränderungen wartete. Die Gruppen kamen zurück, gingen ihre Aufgaben durch und erhielten individuelle Beratung.

Nach den Einsätzen hat sich etwas in uns allen verändert. Ich konnte nicht genau sagen, was es war, aber es war definitiv da.

Torch und Jenga waren im selben Team und kamen als Letzte zurück. Ich habe sie nicht ohne Grund erwähnt, denn es gibt zwei Ereignisse, die mit ihnen verbunden sind.

Als ich am Abend des Tages nach ihrer Rückkehr in den Wohnblock zurückkehrte, fand ich Torch auf meinem Bett sitzend vor.

- Sie sind im falschen Zimmer", sagte ich ihm.

- Es gibt ein Gespräch", antwortete er grimmig und sah mich an.

- Sagen Sie es.

- Wie ist das passiert?

- Wie meinen Sie das?

- Wie ist sie gestorben?

Unerwartet. Ich hatte den Eindruck, dass Torch Jessica nicht wirklich schätzte. Sie war diejenige, die mit ihm zusammen war, ich wusste nicht, warum. Es herrschten also gleiche Bedingungen für alle, und das Schutzbedürfnis des Mannes war irrelevant. Aber so sehe ich das auch. Was in Achten vorging, war unbekannt.

Und auch hier stellt sich heraus, dass unklar ist, was in Torchs Kopf vorgeht.

- Die Hexe hat sie getötet", antwortete ich und fragte mich, was er wohl herausgefunden hatte.

- Sie waren damals mit ihr zusammen", sagte er anklagend. - Sagen Sie es mir.

Zu erzählen, nicht wahr?

Ich muss zugeben, dass ich zu diesem Zeitpunkt keine Antwort hatte. Ich war nach der Operation selbst ein wenig gereizt. Ich konnte nicht sagen, dass ich gute Laune hatte. Vielleicht war das der Grund, warum ich Torch alles so erzählen musste, wie es war, ungeschminkt.

- Sie und Gump waren gefangen genommen worden, um eine Art Ritual durchzuführen. Die Hexe und ihre Informanten wussten, wie sie diejenigen mit den Steinen aufspüren konnten. So haben wir uns verbrannt. Findus und ich sind der Falle entkommen, indem wir uns durchgekämpft haben. Als wir bei unseren ankamen, waren sie bereits gefesselt. Er fand heraus, wohin sie geschickt worden waren, und ging los, um sie zu retten. Als ich zu der Kirche kam, in der sie festgehalten wurden, fand ich Jessica wach und Gump ohnmächtig vor. Die einzige andere Person dort war eine Hexe. Sie hat mich irgendwie entdeckt. Als ich eintrat, tötete ich sie.

- Was geschah dann? Wenn die Hexe gestorben ist, wie ist dann Jessica gestorben? - Die Stimme von Torch klang angespannt und fordernd.

- Sie schrie mich an, ich solle sie befreien. Sie sagte, die Hexe habe die Schlüssel zu den Fesseln. Ich ging zu ihr und... Jessica griff mich an. Von hinten. Irgendwie konnte sie sich von ihren Fesseln befreien.

Erst jetzt dämmerte mir, dass sie frei war... Nein, war sie nicht. Sie war ursprünglich frei, als ich ankam. Könnte die Hexe mich vorher entdeckt haben? Das hätte sie tun können. Oder er hat sich mit Jessica verschworen, um ihr von meinen Kräften zu erzählen, und sie haben ihr eine Falle gestellt.

- Angegriffen? - hat Torch nicht geglaubt. - Haben Sie sie getötet?

- Nein. Ich warf sie von meinem Rücken, und sie fiel neben der Hexe auf den Boden. Ich habe mein Messer aus ihrem Hals gezogen. Ich schlug die Waffe aus, stieß Jessica zurück, aber... Wie auch immer, die Hexe trank das Leben aus ihr heraus. Ich weiß nicht, worin diese Fähigkeit besteht. Ich habe es nicht wieder zum Leben erweckt. Ich habe ihn erledigt, obwohl er versucht hat, sich zu regenerieren.

Die Fackel verstummte. Er nickte langsam. Er stand auf und ging zum Ausgang. An diesem Abend sagte er nichts mehr zu mir.

Wir hatten uns schon früher geliebt, aber es war nur eine gewöhnliche Rivalität. Seit jener Nacht hatte sich das geändert. Sie nahm eine gewalttätigere Form an.

Ein Schrei lenkte mich von meinen Gedanken ab. Es war ein Jenga-Schrei.

- Hör auf, mich zu babysitten! - rief sie der ganzen Nachbarschaft zu. - Ich kann auf mich selbst aufpassen!

Ich habe ihren Streit nicht gesehen, aber ich habe das Ende sehr gut verstanden. Jenga hatte endlich beschlossen, sich einen Namen zu machen. Ich wusste nicht, ob ich mich für sie freuen sollte oder nicht. Das Gespräch mit Torch hatte meine ohnehin schon miese Laune noch weiter getrübt.

***
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Der nächste Monat verging fast wie immer, allerdings mit ein paar kleinen Änderungen. Wie ich bereits sagte, nahmen einige der Studenten an individuellen Programmen teil. Der andere Teil entfiel auf allgemeine Programme. Das tat dem Wettbewerb und der Möglichkeit, den ersten Platz zu belegen, keinen Abbruch. Genau darum ging es bei den Änderungen.

Bei dem Wettbewerb durften wir alle unsere Fähigkeiten uneingeschränkt einsetzen. Das heißt, ich konnte beim Laufen aus jeder Höhe springen, leicht laufen und die anderen überholen. Findus könnte den Wind nutzen, um Rennen zu gewinnen. Kalia... Nun, ich verstehe. Alle, die etwas besaßen, hatten einen unbestreitbaren Vorteil.

Das ist eine Möglichkeit, die Sache zu betrachten. Strapo wäre nicht er selbst, wenn er nicht einen geschmackvollen Ansatz hätte. Zum Beispiel könnte er mir während der Rennen ein Dutzend zusätzlicher Pfunde aufgehalst haben. Oder geben Sie der "normalen" Mannschaft eine Dampfwaffe während der Rennen. Nicht tödlich, aber von einem Metallpuck am Kiefer getroffen zu werden - ein unvergessliches Erlebnis. Danach werden Sie nicht mehr direkt zum Heiler geschleppt. Sie werden für den Rest der Ausbildung dort sitzen und leiden, weil man Sie reingelegt hat.

Es gab noch einen weiteren Punkt. Die Tatsache, dass jemand Fähigkeiten hat, ist sicherlich eine Schande. Selbst wenn Sie sie auch haben, kann es eine Schande sein. Denn Fähigkeit ist nicht dasselbe wie Können. Meine waren nicht immer angemessen. Aber komm schon... Ich meine, es gab keine Schüler, die ihre Arme verschränkt haben. Sie waren immer auf der Suche nach Möglichkeiten, die Macht der anderen zu brechen. Und wir haben sie gefunden. Wir haben also schnell Erfahrungen gesammelt. Wie wir den Fähigkeiten anderer widerstehen und unsere eigenen klüger einsetzen können.

Die zweite Änderung betraf die Belohnungen. Die besten Schüler wurden nun belohnt... mit einer Unterrichtsstunde beim Schwarzen Meister.

Das klingt wie im Delirium. Wir waren bereits bis zur Erschöpfung erschöpft, und wir wurden zu einem zusätzlichen Training ermutigt. Aber das ist nur auf den ersten Blick ein Irrglaube. Im zweiten Fall stellt sich heraus, dass Findus nicht der einzige Lehrling war, denn Tilman wird der Schwarze Schwertkämpfer genannt.

Immerhin galt er als Legende. Einige der Studenten nahmen das Angebot ernst und machten sich auf den Weg, um die Chance zu nutzen. Ich hatte auch die Gelegenheit, den Kurs zu besuchen, und... was soll ich sagen? Es war es wert. Ein einziger Auftrag mit dieser Hexe reichte aus, um mich davon zu überzeugen, dass persönliche Macht das Einzige ist, was mir helfen wird zu überleben. Es war also töricht, jedes Quäntchen Wissen außer Acht zu lassen. Tilman machte seinem Titel als Legende alle Ehre. Er zeigte Schwächen auf, lehrte etwas Neues, öffnete seinen Geist und half ihm, stärker zu werden. Es war nicht wie ein normales Training. Anders. Eine andere Qualität.

Ich akzeptierte, dass dies ein Teil der allgemeinen Rekrutierung war, war aber nicht allzu besorgt darüber. Ich stellte fest, dass die Schüler allmählich Respekt vor ihrem Hauptlehrer gewannen. Nicht nur wegen der persönlichen Treffen mit ihm. Viele Dinge haben dazu beigetragen. Allein die Tatsache, dass wir unterrichtet wurden. Die Tatsache, dass wir unterstützt wurden. Wenn es in den ersten Tagen ein raues, miserables Umfeld war, so hatte jetzt jeder die Möglichkeit, die Wohnung zu veredeln... sagen wir mal, zu veredeln. Die Steine sind die gleichen. Vorlesungen. Durch sie lernten wir die Welt kennen und erweiterten unsere Wahrnehmung auf ungesehene Horizonte.

Wenn man im Augenblick ist, bemerkt man den Wert des Ganzen nicht, aber wenn man zurückblickt, merkt man, wie glücklich man ist. Ich bin glücklich, dass ich die Chance hatte, jemand zu sein.

Die folgenden Missionen trugen ebenfalls zur Stärkung des allgemeinen Zusammenhalts bei.

Was soll man dazu sagen... Bei der zweiten Mission musste meine Gruppe, die sich verändert hatte, einen Mann finden. Kalia war bei mir, und sie hat den Auftrag erfüllt. In drei Tagen. Daraufhin wurde der Befehl erteilt, dem Mann zu helfen, die Stadt zu verlassen. Wir sind mit den Straßenbanden aneinandergeraten, aber es gab keine Gewalt.

Bei der dritten Mission erhielten wir den Auftrag, einen Gangsterboss zu eliminieren. Jemand wie Krapucho. Ein Teil von mir verkrampfte sich, als uns befohlen wurde, so kaltblütig zu töten. Sich wie professionelle Killer zu verhalten. Aber dieses Gefühl verflog schnell, als ich erfuhr, dass dieser "Boss" Sklaven hielt und sie an andere Städte und Höfe lieferte. Es genügte, einige Container voller Menschen zu sehen, die für den Transport vorbereitet wurden, um alle Zweifel zu beseitigen.

Damals war ich in einer Gruppe mit Torch und drei anderen Jungs. Während der Mission verhielt sich Seven betont neutral. Seine Fähigkeit, jede Waffe in seinen Händen zu beschleunigen, war extrem gefährlich. Das hat er bewiesen, indem er fast im Alleingang alle Wachen des Ziels niedergehackt hat. Ich habe den Chef selbst eliminiert. Er schlich sich durch das Dach in sein Versteck. Der Rest von uns ist abgesichert.

Wir haben die Sklaven übrigens freigelassen, und ich weiß nicht, was mit ihnen geschehen ist. Ich ahnte, dass es bald einen neuen Chef geben würde.

Denn Fälle dieser Größenordnung hätten mit Hilfe einer einflussreichen Person geklärt werden können. Der Weg führte in eine Stadt, zu der wir keinen Zugang hatten.

Meiner Meinung nach haben Situationen wie diese und nicht nur die Tatsache, dass wir alle möglichen Kleinigkeiten gesehen haben, dazu beigetragen, dass wir endlich an einem Strang gezogen haben. Es wurde klar, dass es Sinn machte, obwohl wir die Drecksarbeit machten. Eine positive. Die vierte Aufgabe bestand darin, eine große Lieferung von Drogen zu vernichten, die auf einer Dampfplattform transportiert wurde. Es kam auch hart heraus.

***
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Unerwartet endeten die Vorlesungen mit Prof. und eine viel schillerndere Persönlichkeit trat an seine Stelle.

- Mein Name ist Sergej Viktorowitsch", stellte sich der alte Mann vor. - Ich bin vierundachtzig Jahre alt, und wenn Sie zählen können, werden Sie wissen, dass ich in der letzten Welt geboren wurde. Ich hatte mein ganzes Leben in dieser Welt damit verbracht, den Brunnen zu studieren, und als die Dämonen auftauchten, war das für sie ein eigenständiges Phänomen. Ich bin siebzehn Mal in die Tiefe gegangen. Und wir werden mit Ihnen über Dämonen sprechen.

Die Einführung war erschöpfend. Als wir den Hörsaal betraten, stand dieser... Großvater mit dem Hintern am Pult und stützte sich auf einen Stock. Glatzköpfig, verschrumpelt und irgendwie mager, so hatte ich die Leute noch nie gesehen. Aber wenn er so oft den Brunnen hinuntergegangen ist, muss er eine Menge Steine gelernt haben und... Und wir sehen jetzt, was diejenigen, die diesen Weg gehen, im Alter erwartet.

- Wer kann mir sagen, was Dämonen sind? - wandte er sich an uns.

Die Antwort war Schweigen. Sergej Wiktorowitsch wartete eine Minute, eine Sekunde, und presste die Lippen zusammen.

- Nun, wenn es keine Antworten gibt, dann sollten wir uns kennenlernen.

Sofort ertönte ein Chor von Schreien im Publikum. Das Gefühl war so, als würde man mit kaltem Wasser überschüttet.

- Das war mein kleiner Gruß", grinste der Großvater. - Falls es jemand nicht verstanden hat: Ich mag kein Schweigen als Antwort auf meine Fragen. Wenn es keine Antworten gibt, werde ich die ganze Gruppe bestrafen. Wenn die Mutigen gefunden werden und falsch antworten, werde ich nur ihn bestrafen. Versuchen wir es also noch einmal. Wer sind die Dämonen?

Er hatte einen sehr guten Start.

Wieder wurde er mit Schweigen beantwortet. Der Großvater hob eine Augenbraue, und einer der Schüler konnte es nicht ertragen und stand auf.

- Dämonen sind die Ausgeburt des Chaos.

- Hm...", der alte Mann presste wieder auf seine Lippen. - Eine dürftige Erklärung, aber sie würde ausnahmsweise genügen. Gibt es noch andere Theorien? Nein? - Diesmal hat er Sie nicht bestraft. - Dann gib mir eine Definition, wie sich Dämonen von Monstern unterscheiden.

Ich kannte die Antworten nicht, also dachte ich nicht daran, aufzustehen. Plötzlich beschloss Stroebe, sich zu melden. Das hatte ich auch nicht erwartet.

- Dämonen sind anders", antwortete er fröhlich. - Und Monster... Nun, sie sind wie Tiere. Nichts... anderes", sagte er das letzte Wort mit einem merkwürdigen Tonfall.

- Eine ungeheuerlich krumme Definition", sagte der alte Mann zähneknirschend.

So wie Strue aussieht, hat er sich zwar verletzt, aber nicht so schlimm wie das letzte Mal, als wir alle verletzt wurden.

- Aber die Beobachtung ist richtig. So wie ich es verstehe, aus praktischer Erfahrung heraus. Betrachten wir das Ganze einmal aus einem anderen Blickwinkel. Beschreiben Sie die Monster und Dämonen, denen Sie begegnet sind.

Diesmal waren die Schüler eifriger bei der Sache. Ich machte mich auch dadurch bemerkbar, dass ich beschrieb, was ich in der Stadt, in die die Hunde gekommen waren, während der Tortur erlebt hatte.

- Fassen wir zusammen", sagte Sergej. - Es gibt zwei Arten von Monstern. Evolvierte Landtiere und grundlegend andere Arten, die aus dem Brunnen zu uns gekommen sind und dort Wurzeln schlagen konnten. Es gibt Leute, die das nicht können, aber das interessiert uns jetzt nicht wirklich, obwohl es sicherlich ein faszinierendes Thema ist.

Der Tonfall verriet, dass es für Sergej Wiktorowitsch selbst unterhaltsam war.

- Der Einfachheit halber können wir sagen, dass Monster Kreaturen tierischen und pflanzlichen Ursprungs sind, die auf natürliche Weise entstehen. Im Zuge der Reproduktion. Sie brauchen Nahrung und die richtige Umgebung. Warum siehst du mich so an? Ja, es gibt Pflanzenmonster, aber sie kommen in bestimmten Gebieten vor und haben, sagen wir, eine ausgeprägte Tendenz, an Ort und Stelle zu bleiben", hob Mentor die Lippe, was in seiner Vorstellung ein Kichern bedeutete. - Dämonen sind, wie richtig bemerkt, anders. Sie brauchen keine Luft. Sie brauchen keine Nahrung. Sie vermehren sich nicht und entstehen auf eine ganz andere Art. Außer in besonderen Fällen, wenn die Einzigartigkeit eines Dämons gerade in der Reproduktion liegt... Aber auch das erscheint, nachdem der Dämon in der Welt erschienen ist. Es stellt sich die logische Frage, woher sie dann kommen, und um sie zu beantworten und die Bedeutung dieser Frage zu vermitteln, gehen wir von der Ferne aus. Warum sind Schusswaffen nicht weit verbreitet? Und das gilt auch für die meisten technologischen Fortschritte der vergangenen Jahre.

Um das zu verdeutlichen, zeigte Sergey neue Folien, auf denen... Es gab viele Dinge. Waffen, darunter große Kriegsmaschinen, Computer und andere Ausrüstungsgegenstände, die früher als normal galten, heute aber kaum noch zu finden sind.

- Weil Produktionsketten unterbrochen wurden, ist Wissen verloren gegangen", erhob sich Jenga dieses Mal.

Die Frage war einfach. Schließlich hatten wir in den Vorlesungen des Professors viele Tage damit verbracht.

- Richtig, aber warum wurde gegen sie verstoßen? Ich möchte Ihnen gleich sagen, dass ich weiß, was mein Kollege, der Professor, Ihnen beigebracht hat. Es ist also nicht nötig, Standardantworten zu geben. Wir haben es hier mit etwas Neuem zu tun.

Die Art und Weise, wie die Frage gestellt wurde, war verwirrend. Ohne sie war die Antwort offensichtlich. Die Welt hatte sich dramatisch verändert, neue Bedrohungen waren aufgetaucht, mit denen die Menschheit nicht sofort umzugehen lernte, Epidemien und Kriege waren ausgebrochen. In diesem Zusammenhang ist viel verloren gegangen.

Als er schwieg, wurde der Blick von Sergej Wiktorowitsch immer schwerer, und man spürte, dass bald eine neue Strafe folgen würde. Aber dann stand Strubeck wieder auf und gab eine Antwort.

- Liegt es an den Dämonen?

- Fragst du mich? - fragte sich Sergej Wiktorowitsch. - Die logische Schlussfolgerung ist, dass, wenn Sie und ich uns mit Dämonen beschäftigen, der Untergang der Zivilisation mit ihnen zu tun hat. Aber wie? Wer hat eine Vermutung oder kennt sogar einige Fakten?

Diesmal kam die Fackel hoch.

- Das Problem ist die Elektrizität", sagte er. - Aus irgendeinem Grund ist es den Dämonen ans Herz gewachsen, und es wirkt wie ein Katalysator für ihr Auftauchen. In Anbetracht der Tatsache, dass die frühere Zivilisation völlig von der Elektrizität abhängig war, und angesichts der zerstörerischen Kraft der Dämonen ist es nicht verwunderlich, dass... Die Welt hat sich so sehr verändert.

- Das ist richtig, gut gemacht", sagte sein Mentor, nickte ihm zu und schaute uns dann aufmerksam an. - Ich sehe an Ihren Gesichtern, dass dies für die meisten, wenn nicht für alle von Ihnen eine unerwartete Neuigkeit ist. Aber ja, die Antwort ist diese. Elektrizität ist der Katalysator für das Auftauchen von Dämonen. Nicht die einzig mögliche, wie ich hinzufügen möchte. Deshalb sind die Vorteile der Zivilisation ausschließlich in dämonensicheren, befestigten Städten geblieben. Und nicht überall. Wir anderen in den Vorstädten müssen uns mit mittelalterlicher Technik oder zweifelhaften Dampfmaschinen begnügen.

Plötzlich kam mir das Bild der verlassenen Stadt im Wald in den Sinn. Wie die Laternen beleuchtet wurden, die offensichtlich mit Strom betrieben wurden. Wie schnell sie hinausgingen und die Dämonen erschienen. Sie wurden also nicht dorthin geschleppt, sondern direkt vor Ort erschaffen? Heilige Scheiße.

Wow, wow, wow, wow. Der nächste Gedanke durchdrang mich von Kopf bis Fuß.

Der Schwarze Meister hat also die Technologie, um Dämonen zu erschaffen?!

In der Zwischenzeit hat Sergej Viktorowitsch neue Dias eingeschaltet.

- Lassen Sie uns nun näher erläutern, wie es zum Zusammenbruch der Produktion kam, beginnend mit der Zerstörung der Kernreaktoren.

***
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Die Einsätze ließen eine Zeit lang nach, und wir verbrachten zwei Monate in der Festung, um unsere Fähigkeiten zu verbessern. Das erste Jahr neigte sich dem Ende zu, und wenn man sich die Schüler ansah, waren nur wenige dieselben. Ich würde sagen, niemand.

Wir sind eigentlich als Kinder hierher gekommen. Wir denken viel über uns selbst nach, aber über Kinder. Nun... ich vermute, dass sich im Kontext des Lebens nicht viel geändert hat, aber eines ist sicher. Wir sind härter geworden. Wir sind stärker geworden. Unser Blick auf die Welt hat sich geweitet. Wir haben gelernt zu kämpfen, Ziele aufzuspüren, uns in den Vororten zu verirren, Informationen zu sammeln, Kampfeinsätze zu planen und Angriffe durchzuführen.

Es war ein bisschen überwältigend. Zu wissen, wie groß die Welt um einen herum ist, und dass es viele Ecken gibt, von denen man nichts weiß, und dass dort alles passieren kann.

Am Ende des Jahres waren noch fünfunddreißig von uns übrig. Vierunddreißig Personen, mit denen ich bereits gearbeitet hatte und auf die ich mich in einer schwierigen Situation verlassen konnte. Auch trotz persönlicher Animositäten oder altem Groll.

Wir waren alle in einem großen Hörsaal versammelt. Auf dem Podium stand der Schwarze Meister in seiner unveränderlichen Rüstung. Als wir alle saßen und absolute Stille herrschte, nahm er... seinen Helm ab. Ein synchroner Seufzer hallte durch das Publikum. Niemand hatte erwartet, Tates Mentor zu sehen, der uns so viel gelehrt hatte.

- Verzeihen Sie mir diese kleine List", lächelte er heiter und entschuldigend. - Herzlichen Glückwunsch zum bestandenen ersten Jahr. Ein Abschlusstest wartet auf Sie, eine Belohnung, wenn Sie gut abschneiden, und... die Fortsetzung Ihres Studiums, aber in einem etwas anderen Format.

Ich verstand jetzt besser, warum Tilman sein Gesicht verbarg. Für Informationen über ihn waren viele Menschen bereit, unglaubliche Summen zu zahlen. So viel, dass jeder auf der Straße genug davon hätte, wenn nicht für den Rest seines Lebens, dann sicher für zehn Jahre. Ohne sich etwas vorenthalten zu müssen. Es würde mich nicht wundern, wenn Tilman mir nicht nur sein Gesicht gezeigt hätte. Er wollte wahrscheinlich die Loyalität eines anderen testen. Und jetzt hat er beschlossen, die Beziehung auf die nächste Stufe zu heben. Denn wenn Informationen über ihn an die Öffentlichkeit gelangen, wird klar, dass wir einen Verräter in unserer Mitte haben.

Versteht der Rest von uns das? Nun, das ist ihr Problem. Sie müssen ihre eigenen Entscheidungen treffen und entscheiden, wie loyal sie gegenüber dem Lehrer sind.

- Aber bevor wir zu den Einzelheiten kommen", fuhr er fort, "möchte ich den großen Zweck nennen, zu dem ich Sie zusammengebracht habe. Sie haben eine Menge gelernt. Sie haben sich selbst ein Bild von den verschiedenen Vorstädten gemacht. Du warst in verschiedenen Situationen und bist mit der dunklen Seite unserer Welt konfrontiert worden.

Was wahr ist, ist wahr. Wenn die Schüler von ihren Einsätzen zurückkehrten, tauschten sie ihre Eindrücke aus und sprachen oft über all die kleinen Dinge, die sie gesehen hatten.

- Sie haben sich auch mit dem Phänomen der Dämonen im Allgemeinen beschäftigt. Sie sind die Folge des Kontakts zwischen einem Teilchen des Chaos und einem Phänomen.

Dies war eine der Definitionen, die Sergej Viktorowitsch uns gab. Erscheinungen wurden in einem weiten Sinne verstanden. Aus irgendeinem Grund mochten die Dämonen Elektrizität am liebsten, aber sie konnten auch von... allem kommen. Feuer, Erde, ein Gegenstand oder sogar ein Monster. Warum das so ist, woher diese Teilchen des "Chaos" kommen, was sie im Allgemeinen sind, war der Wissenschaft im Angesicht von Sergej Viktorowitsch unbekannt, wie er uns direkt sagte.

- Ihr wisst auch", sagte Tilman und sah uns mit einem ungewöhnlich ernsten Blick an, "dass mit erschreckender Regelmäßigkeit neue Probleme in der Welt aufgetaucht sind. Ich werde sie nicht aufzählen, wissen Sie. Vor etwas mehr als elf Jahren haben meine... Freunde und ich - war ich es, oder war es Tilman, der mich in diesem Moment ansah? - wurde ein neues Unglück bemerkt, das für die Öffentlichkeit vorübergegangen war. Zu diesem Zeitpunkt war nicht ganz klar, womit wir es zu tun hatten. Jetzt sind viel mehr Informationen zusammengekommen. Kurz gesagt, es handelt sich um eine neue Art von Dämon, der die menschlichen Laster repräsentiert. Es ist schwer in Worte zu fassen, aber seien Sie darauf vorbereitet, dass Sie es bald persönlich erleben werden.

Das klang nicht sehr beruhigend.

- Von Ihnen bereite ich eine neue Struktur vor, die dieser Bedrohung entgegenwirken wird. Das war die Idee. Leider ist seither eine neue Geißel aufgetaucht, die Sie bereits kennengelernt haben. Zauberer und Hexen. Ob es sich dabei um ein individuelles Phänomen handelt oder ob ein Taucher gefährliches Wissen an die Oberfläche gebracht hat, wissen wir noch nicht, aber dass dieses Phänomen eine Bedrohung für die gesamte Menschheit darstellt, ist meiner Meinung nach mehr als offensichtlich. Man muss sich nur vorstellen, was mit der Stadt geschehen wird, wenn die Bedrohung nicht rechtzeitig gestoppt wird.

Wir wussten das. Die Stadt würde aussterben, und in ihrer Asche würde ein ungewöhnlich mächtiges Geschöpf geboren werden. Intelligent, mit dem Ziel, Leben zu zerstören.

Es blieb die Frage offen, wozu die schwarzen Steine dienten und welche Art von Forschung die Hunde betrieben, aber Tilman hatte es nicht eilig, es uns zu sagen.

- Kommen wir nun zu den privaten Teilen. Es ist an der Zeit, dass Sie sich Ihre Namen verdienen
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